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S-Bahn-Stammstrecke

Ramsauer beerdigt S-Bahn-Tunnel
Von dpa, aktualisiert am 21.04.2012 um 12:49

Erteilte dem Bau der zweiten S-Bahn-Stammstrecke eine endgültige Absage: Bundesverkehrsminister Ramsauer. 

Foto: dpa

Bundesverkehrminister Peter Ramsauer (CSU) hat den geplanten Bau der zweiten 
Münchner S-Bahn-Stammstrecke ohne Beteiligung der Stadt München eine endgültige 
Absage erteilt.

Andechs – Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer (CSU) hat dem geplanten Bau der 
zweiten Münchner S-Bahn-Stammstrecke ohne Beteiligung der Stadt München eine 
endgültige Absage erteilt. Der Münchner Oberbürgermeister Christian Ude (SPD) sei dreimal 
gefragt worden, ob eine Vorfinanzierung möglich sei, sagte Ramsauer am Samstag am 
Rande einer CSU-Klausur in Kloster Andechs.

Ude habe dreimal abgelehnt. „Wenn bei den Investitionen manche Dinge schlicht nicht 
ausgehen, kann man sich nicht mit seinem OB-Hintern irgendwo gesetzlich festfressen“, 
sagte Ramsauer über Ude. Der Münchner OB Ude verweigert die Vorfinanzierung von 350 
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Millionen Euro bei dem Milliardenpro�ekt unter Verweis auf die gesetzlich geregelte 
�ust�ndigkeit: 

Für S-Bahnen sind �and und Bund zust�ndig, nicht die Kommunen. Ohne Beteiligung 
Münchens sei der Bau nicht möglich. „Punkt. Aus“, sagte Ramsauer. „Dreimal nein hei�t 
nein.“ Ramsauer hatte schon vor einem �ahr prophezeit, dass der zwei Milliarden Euro teure 
Bau des �unnels scheitern werde, wenn die Münchner Bewerbung für die Ol�mpischen 
Winterspiele �0�� nicht erfolgreich sei. 

Damals hatte Ramsauer sich noch den �rger von Ministerpr�sident Horst Seehofer (CSU) 
zugezogen, doch der ist inzwischen selbst umgeschwenkt. Das Aus für den �unnel hat auch 
in der CSU �urbulenzen verursacht. Am kommenden Dienstag will die CSU in grö�erer 
Runde überlegen, welche �eile des S-Bahn-Ausbaus stattdessen vorgezogen werden 
könnten. Die zweite Stammstrecke sollte über zwei Milliarden Euro kosten und war eigentlich 
das grö�te geplante Verkehrspro�ekt in Ba�ern. 

Davon profitieren sollten vor allem die Pendler im Münchner Umland. Deswegen wehren sich 
CSU-Politiker aus den umliegenden �andkreisen gegen den Stopp. Die oberba�erische CSU-
Bezirkschefin Ilse Aigner und der Münchner CSU-Bezirkschef �udwig Spaenle wollen aber 
den Streit möglichst schnell schlichten, wie beide bei einem �espr�ch am Rande der Klausur 
vereinbarten. „Da hat es Irritationen gegeben, und die werden am Dienstag ausger�umt“, 
sagte Aigner anschlie�end. 

Wir brauchen eine �ösung für das Umland.“ Spaenle r�umte ein, dass die Stadt München 
rechtlich nicht zust�ndig ist – warf Ude aber vor, keinerlei Anstrengung für eine �ösung der 
verfahrenen Situation zu unternehmen: „Man kann recht haben, oder man kann realisieren“, 
sagte er. „Wir wollen realisieren.“
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